
  

Hier mal wieder eine „Asphalt-Meldung“!

Von der Wegelagerei zum Lochhopsen

Ja, wir haben wieder eine nette Info für euch.

Zur generellen Information: In den Abbildungen sind 
Links enthalten, die es ermöglichen, die Tour 
herunterzuladen und entsprechend weiter zu 
verwenden.

Am Samstag, den 22. April hatten wir uns zum Start um 10 Uhr am Bike-Shop von Werner Otto am 
Pastor-Niemöller-Platz verabredet. Die Finow-Kanal des RSV Werner Otto war unser Wunschobjekt. 

Bei dem super Wetter, waren wir als Duo unterwegs. Während Rena schon am Start ihre Kleiderwahl 
in Frage stellte, hatte Eddi schon wieder den organisatorischen Kram im Kopf. Was für für einen in 
eine Sauna-Runde ausartete, war für den anderen die weniger verkehrsreiche Streckenführung zum 
Stadtausgang zu finden. Die B96a stadtauswärts ist vom Start her einfach nur grausig. Da hatten wir 
es doch endlich geschafft über Schildow und Mühlenbeck nach Summt zu kommen, Standen wir am 
Ortsausgang völlig überrascht vor einer Straßensperrung zwischen Summt und Kreisverkehr 
Zühlsdorf. Dort fand eine von den Anwohnern angemeldete Straßen-Mal-Aktion für einen Radweg 
statt. Mit der freundlichen Erlaubnis der Polizei durften wir ganz vorsichtig an den Akteuren vorbei. Als 
wir dann auch noch auf die Idee kamen etwas zu fotografieren, bekamen wir auch schon ein Stück 
Kreide in die Hand gedrückt. Das war mal ein netter Wegzoll, woran sich Semper auch beteiligt hat. 
Dafür durften wir auch ganz langsam durch die Sperrung, 

● Bei dem super Wetter beschlossen wir in 
Liebenwalde an der Schleuse Pause zu 
machen. Wir mussten feststellen, dass die 
Toilettennutzung wegen Wasserknappheit 
leider recht kompliziert war. Somit war die 
Natur eben der direkte Nutznießer. Auf dem 
Radweg in Richtung Finow kam uns dann 
eine Truppe von ca 50 Rennern entgegen, 
die sehr diszipliniert aber doch mit über 30 
kmh, an uns vorbeirauschten. 

https://tahuna.gpstuner.com/share/51948d27754e88c5ce475602ab260bd2aed3b1b5?lang=de


  

Auf dem Weg in Richtung Finowfurt, mussten wir entlang des Radweges in den Schleusenbe-
reichen, viele Baustellen überwinden.

Auf dem weiteren Rückweg legten wir in Ladeburg eine kurze Pause ein. Zurück ging es dann über 
Bernau und Friedenstal auf dem Panke-Radweg nach Buch, wo für mich dann die Runde planmäßig 
zu Ende war.

Es war eine schöne Runde und so kann es weiter gehen.

Wie immer starten wir unseren wöchentlichen Chat Montags ab 20:30 Uhr.

Edmund

https://meet.jit.si/RTFSemper
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